
 

  

 
Patrick Dolezych spielte sich zuletzt beim Schömberger Stauseepokal ins Finale. Nun greift er mit der SPG Alb 
beim Rosenfelder Team-Cup an. Foto: Fuhrmann. 
 
ROSENFELD, 15.09.2016 

Team-Cup der TG Rosenfeld geht in Runde zwei 
Tennis: So stark wie noch nie 

So stark wie in diesem Jahr war der Team-Cup der TG Rosenfeld noch nie besetzt. Am zweiten 
Wochenende schlagen die Aktiven auf, vier Tennis-Spieler mit der Leistungsklasse 1 sind mit von 
der Partie. 

Dreimal hintereinander haben die Tennis-Cracks der SV Böblingen in den vergangenen Jahren bei den 
Aktiven den Turniersieg beim Team-Cup geholt. Doch so günstig wie dieses Jahr standen bei den Herren 

A die Zeichen für einen Wechsel an der Spitze noch nie. „So ein starkes Starterfeld hatten wir noch nie, 
Böblingen wird es schwerer haben als in den vergangenen Jahren“, prognostiziert Turnierleiter Martin 
Sülzle. Denn die TGR hat ihre Teilnahmekriterien aufgeweicht, dieses Jahr können auch Spieler bis zur 
Leistungsklasse 1 antreten, die in den vergangenen Jahren ausgeschlossen waren. Und gleich vier dieser 
Elite-Akteure haben die Gelegenheit genutzt und sich für den Team-Cup angemeldet. Als Favorit geht 
deshalb der TV Reutlingen ins Rennen, der mit Kevin Hümpfner und Mark Linsenbolz gleich zwei Spieler 
mit der LK 1 aufbietet. In Gruppe 1 spielen die Achalmstädter gegen den TC Bernhausen und die Böblinger 
Titelverteidiger, die dennoch ein starkes Team aufstellen, jedoch nicht mehr zu den gesetzten Mannschaften 
gehören. 

An Position zwei gesetzt ist das Team TC BW Rottweil, das mit Philipp Mayer ebenfalls einen LK 1-Spieler 
sendet und in Grup-pe 2 gegen den TC Nikolai Konstanz und den TC Spaichingen spielt. In Gruppe 3 
spielen die auf Position drei gesetzte Spielgemeinschaft Alb, die mit Pascal Domnik ebenfalls einen LK 1-
Spieler im Kader hat. Die Älbler treffen auf den TC Herrenberg und den TC Ammerbuch. 

Auch bei den Damen sind hochklassige Duelle angesagt. Gesetzt ist in Gruppe 1 der TC Oberstenfeld mit 
seiner besten Spielerin Michaela Waker (LK 2), der auf den TC Spaichingen und den TC Hechingen 1 trifft. 
In Gruppe 2 trifft der favorisierte TC Radolfzell auf den TC Herrenberg und den TC Hechingen 2. In Gruppe 
3 kann man damit rechnen, dass sich die gesetzte SV Böblingen gegen den TC Weil/ Schönbuch und den TC 
Tuttlingen durchsetzen wird. 



Bei den Herren B haben sich wie im Vorjahr drei Teams gemeldet. Titelverteidiger sind dabei die 
Gastgeber von der TGR, die im Modus jeder gegen jeden gegen den TSV Frommern und den TC Bernhausen 
spielen. 

Insgesamt gehen 50 Spieler bei den Herren A, 13 Spieler bei den Herren B und 24 Spielerinnen bei den 
Damen an den Start. „Addiert man die über 80 Teilnehmer von letzter Woche hinzu, kommen wir auf rund 
170 Teilnehmer, damit sind wir sehr zufrieden und haben das Ziel wieder erreicht, teilnehmerstärkstes 
Turnier im Tennisbezirk E zu sein“, freut sich „Mister Team-Cup“ Martin Sülzle. 

Gespielt wird ab Freitag, 16 Uhr, in Rosenfeld und am Samstag ab 9 Uhr in Rosenfeld und auf dem Gelände 
der BTG Balingen. Am Sonntag steigen ab 9 Uhr die Halbfinals in Rosenfeld. Ab 13.30 Uhr beginnt das 
Finale. Die Siegerehrung findet um 18 Uhr statt, wenn der neue 95 Zentimeter hohe Wanderpokal für die 
Herren verliehen wird. Die alte Trophäe ging nämlich dauerhaft an Triple-Sieger Böblingen. 

 


